
GSW: 25 Windkraftanlagen auf
hoher See fertiggestellt
„Mehr als die Hälfte der Windkraftanlagen sind vollständig
errichtet“,  betont  GSW-Geschäftsführer  Jochen  Baudrexl,
anlässlich  des  erfolgreichen  Abschlusses  der  Winterkampagne
beim Bau des Trianel Windpark Borkum. Neun Monate nach dem
Start  der  Anlagenerrichtung  wurden  bis  zum  heutigen
Frühlingsanfang  25  Windkraftanlagen  auf  hoher  See
fertiggestellt.

Der Bau des Windparks der Stadtwerke mit Bedteiligung der GSW
geht voran.

Insgesamt  40  Windkraftanlagen  des  Typs  AREVA  M5000  werden
aktuell im Stadtwerke-Windpark errichtet. Für die Installation
der 148 Meter hohen Anlagen der 5-Megawatt-Klasse ist das
Errichterschiff Adventure des britischen Unternehmens MPI seit
Juli 2013 45 Kilometer vor der Küste Borkums im Einsatz.

„Im Windpark konnten sehr gute Baufortschritte erzielt werden,
auch  wenn  die  extremen  Schlechtwetterphasen  eine  enorme
Herausforderung  waren“,  zieht  der  geschäftsführende  Kollege
Robert  Stams  eine  positive  Bilanz  der  abgeschlossenen
Installationskampagne  der  zurückliegenden  Herbst-  und
Wintermonate. Die Orkane „Christian“ und „Xaver“ hatten im
Spätherbst  die  Bauarbeiten  in  der  Nordsee  mit
Windgeschwindigkeiten  von  150  Kilometer  pro  Stunde  mehrere
Tage zum Stillstand gebracht.

Im Frühling können Windkraftanlagen
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vor  Borkum  noch  schneller  fertig
gestellt werden

Windrad vor Borkum.

„Wir  nähern  uns  nun  mit  schnelleren  Schritten  der
Fertigstellung  des  Windparks“,  so  die  GSW-Geschäftsführung
weiter. „In den Frühlingsmonaten sind die Wetterverhältnisse
generell  stabiler,  und  die  Anlagen  können  noch  zügiger
errichtet  werden.“  Bei  idealen  Wetterbedingungen  kann  der
Aufbau  einer  Windkraftanlage  mit  drei  Turmsegmenten,  der
Gondel  und  dem  Rotorstern  innerhalb  von  zwei  Tagen
abgeschlossen  werden.  Pro  Installationszyklus  kann  das  140
Meter lange Spezialschiff Adventure dabei die Komponenten für
drei komplette Windkraftanlagen transportieren. Im Basishafen
im  niederländischen  Eemshaven  stehen  die  Bauteile  für  die
Stadtwerke-Windkraftanlagen  für  den  Transport  auf  hohe  See
bereit.

Für Sommer 2014 ist die Fertigstellung der ersten Ausbaustufe
des Stadtwerke-Windparks mit 40 Anlagen und einer Leistung von
200 Megawatt geplant. Nach aktueller Planung des zuständigen
Netzbetreibers TenneT soll der Netzanschluss des Windparks im
Probebetrieb nach Ostern erfolgen. Dies ist auch der früheste
Termin  für  die  erste  Stromeinspeisung  mit  den  bis  dahin
errichteten  Anlagen.  Der  Start  des  Regelbetriebs  über  den
Netzanschluss Dolwin 1 ist für Sommer 2014 geplant.

Die GSW haben einen Anteil an dem Windpark von 5 Megawatt.
Damit können etwa 5.700 Haushalte im Versorgungsgebiet der GSW
mit erneuerbarer Energie versorgt werden.


